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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Sinzing : TV Velburg 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

6:4 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West 
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) für den SC Sinzing

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SC Sinzing am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 22:21
aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 17. Saisonspiel des Heimteams, das
insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Leonard Weigl, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Christian Kade nun 17 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kade / Steiner kamen mit der Spielweise von Lehmeier / Lehmeier am Tisch gut
zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Dirscherl / Weigl gegen Mayer / Achhammer, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Dirscherl / Weigl jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten mit 8:11, 5:11, 11:8, 11:7, 12:10. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dirscherl / Weigl zu Ende ging. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
an den Tisch. Christian Kade hatte im Einzel gegen Markus Mayer am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Andreas Steiner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Lehmeier verlor.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Es war ein langes Spiel, bis Wolfgang Dirscherl seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas
Achhammer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Leonard Weigl bekam anschließend seinen Gegner Michael Lehmeier beim deutlichen 7:11, 10:12, 7:
11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SC Sinzing und des
TV Velburg in die Box. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Christian Kade bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Andreas Lehmeier noch ab und quittierte ein 2:3. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas Steiner Markus Mayer in fünf Sätzen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang Dirscherl und Michael Lehmeier beendet,
das Wolfgang Dirscherl letztendlich gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im nun folgenden
abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Mit 3:1 hatte Leonard Weigl im Doppel
gegen Thomas Achhammer die Nase vorn. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SC Sinzing zu
Ende.

Nach diesem Sieg des SC Sinzing geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den DJK SB
Regensburg II, während der TV Velburg am 24.03.2023 gegen den FC Teugn antritt.

 Statistik:
 SC Sinzing
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Doppel: Kade / Steiner 1:0, Dirscherl / Weigl 1:0 
Einzel: C. Kade 1:1, A. Steiner 1:1, W. Dirscherl 1:1, L. Weigl 1:1 

 TV Velburg
Doppel: Lehmeier / Lehmeier 0:1, Mayer / Achhammer 0:1 
Einzel: A. Lehmeier 2:0, M. Mayer 0:2, M. Lehmeier 1:1, T. Achhammer 1:1


